
:REPUBLIK ÖSTERREICH 
Der Bundesminister für Verkehr 

Pr.21. 5901i/20-1- :l.97 6 

der 13eiLigen L;U den S:2l1C'graph;schen Prdokollen des Nat!on:.lIr<1tt~G ---:-----.--_ .... _-~----.... _-,. ..... _ ....... ~-
XIV. Gesetzgebungsperiode 

'</9 lAB 

1916 -11- 2 6 
zu 'HO 1..,1 

ANFRAGEBEANTHORTD~'JG 

betreffend die schriftliche Anfrage der 
Abg. Dr. Gasperschitz, Dr. f>1ock und Ge-

. nossen, Nr. 710/J-NR/1976 vom 1976 10 07: 
"Besetzung leitende:;:> Posten nach dem Aus
sChreibungsgesetz". 

Ihre Anfrage erlaube ich mir, wie folgt zu beantworten: 

Zum Hotiventeil: 

Es kann wohl nicht bestritten werden, daß das Bundes-

gesetz vom 7. November 1974, BGBl.Nr. 760/74, mit dem 

Bestim.rnungen über die Ausschreibung bestimmter leitender' 

Funktionen getroffen werden, 2egenüber den seinerzeit 

bei der Vergabe von derartigen Funktionen gehandhabten 

Praktiken einen sehr wesentlichen Forts~hritt darstellt. 

Allein die Ausschreibung garantie~t nämlich, daß ein 

weit größerer Personenkreis als bisher ~10m Freiwe:;. .... den 

einer leitencien Funktion Kenntnis erl2.np.;t. Daraus er-

wächst aber die Chance, daß sich auch andere Personen 

bewerben, als die.., die in einem Anciennitäts- oder sonstigen 

Naheverhältniszurfreiwerdenden Funktio~ stehen. Proportio-
- B ~.,. .' M··O'·i.! hk 't d" nal zum e\,rerOE;rKrelS stelgtaber auch ale !Y10o_..LC: e1, 1e 

je:t,veils geeignetste Persönlichkeit für die Leiterfunl<tion 

zu gewinnen. 

Das Ausschreibunesgesetz bietet der.! Ressortchef aber nicht 

nur größere Möglichkeiten, die seeisnetste Person aur~u

finden, sondern gibt ihM darüber hinaus eine Entscheidungs-
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hilfe in }i'orm eines VO:-1 einer' una.bhängigcn }:omr:d.ssi~n unter 

Beteiligung vo~ Dienstnehmervertretern erstellten Gut-

achtens. Diesem Gutachtf~:1 wird jec!er Ressortchef bei Gei11er 

Gewicht beimessen. Ich habe 
, , 

mlcn 
jedenfalls stets und auch schon vor dem 1. Jänner 1975, 

dem Zeitpunk';:. des Inln'afttretens des Auss(!hreibungsresetzes, 

b~i allen~einen Personalentscheidunzen ausschließlich vom 

IVIaß der Eignung der in Betracht komMenden Personen leiten 
lassen. 

Wenn man durch eine Ausschreibu.'1G ,:uct Persönlichkei ten 

ansprechen will, die zur ausgeschriebenen ?~nktion in 

kei.nem Na;:1everhältnis stehen, muß man sic!:lerstellen, 

daß sie im Falle ihrer Nichtberlicksichtigung in ihrer 

bisherigen beruflichen Stellung keinen Sc~aden erleiden. 

Aus di.e$em Grund hat das Ausschreibungsgesetz - ähnlich 

den auch von privaten Unternehr.1ungen gepf10[;enen Usancen 

- den Bevlerbungsges~chen und deren Aust'lertung Vertraulichkeit 

zuges ichert. Sowohl über die Bevlero ungsge s uci1e als auch über 

deren Auswertun~ ist .u geger. j eder>mann, dem geg-=nüber keine 
Verpflichtung zu einer amtlichen Mitteilu~g besteht, strengstes 

Stillschweigen zu beobachten. Diese Besti~~unG bedeutet offen

siChtlich, daß der Gesetzgeber jene Amttverschwiegenheit be

obachtet wissen 1tJoJ.lte, die in der Bundesverfassung allgemei.n im 

Interesse einer Gebiet;skö!~perschaft oder Partei normiert is1~. 

nach herrschender Lehre (vgl. ~{al ter-:f;ayer", Grnndri!?:> des ös ter

reichischen Bundesverfassungsrechtes) gilt diese Amtsver

schwiegenheit auch r,egenüher dem Nation2.1rat. Ich bin daher nicht 

in der Lage, ;)etailfragen so ZL:. be~ntworten!, daß dara.us Rück

schlüsse auf die Identität der Bewerb~rgezogen werden k8nnen. 

Dessenungea0ntet 'if!e::'de .lC:1 aber bei. diesen Detailfra;3en im 

folgenden die Zahl der Fälle bekanntgeben, u~d zwar gegliedert 

far die der Zentralleitung des Ressorts zUGeordneten Dienst

s~ellen lJJld die Genera.ldire%tion ~"~r d3..e Post- und T.~lesraphen-
verwaltunr.;= 
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1. ZentraJ.leitungdes Bundesm:in:i.steriums fUr Verkehr: --_._,------ _._-_._-~;..;...;..~-

Zu Z ~1. : JL 
--.-....."""--- . 

·Zu· 1.1- : 2 

.. Zu .:1. • '2, ~ : 1 

Zu 1. 3. · 1. · 
Zu 1.4. · 0 · 

Zu Z.2,,: 4 

~. 3.: 0 

Zu Z.4.: .oe 

Zu z. 5.: 4 

Zu Z. 6. : In einem FELlle; I\1a.ßgebend für die Verzögerung war der 
Umstand, daß nach Vorlaeedes einstimmirr gei'aßtenBe
set2:unGsguta.chtens der Kommissien (10.11.1975) und 

meiner darauffoleenden En~scheidung (13.11.1975) der 
• '. " ',I • 

. _- designierte Nach~olger von der Bewerbung zurUcktrat, 

~" Z 7 . ~'" . .. 

Zu z.8.: 

weshalb das Verfahren wieder aufgenommen bzw. fort-
setzt werden ~ußte. N~ch einer diesbezüglichen 
Information (10.:2.1975) erklärte ich mich mit der 
Bestellung des Bewerbers, der im Gutac.hten der Kommission 
als der am zweitbEsten geeignete Kanditat bezeichnet 

wurde, einVerstanden. 

Ja. 

o 

Zu Z.9.: entfällt .. 

Zu Z. 10 * : Ja 

Zu 
Zu 
Zu 

10.1.: 

10.2. : 

10.3. : 

ja, soweit vorhersehbar 

5 a •. 

ja. 

689/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 3 von 5

www.parlament.gv.at



Zu ·Z.11.: E i· n Monat 

Zu 11.1 .• : 3 
Zu :1.1.2. - .11.6 0 : entfällt 
Zu 11.7.: 1 

II. Generaldirektion filr die Post- und-.;rrelegr?-phenverwal tunp.: 

Zu Z.1.: 1.1.1975 - 31.12.1975: 26 

1.1.1976 - 15.10.1976: 2 ( . . . Ab 1 f' rl . Dlszurn au~ ~es 

31.12.1976 weitere 10) 

Zu 1.1. : 28 (davon eine Quieszierung) 

Zu 1.2. : 5 
Zu " 7, • 3 .l.. ~' •• 

Zu 1. 4. : 1 (Verzicht) 

1 (Urlaub gegen Karenz der Be~nge). 

Zu Z.2.: 1975: 26 

1976: 12 

Zu Z.:5'l 0 

Zu Z. 4. : 0 

Zu Z. 5.: 1975: 9 

1976: 18 
(In elf Fällen ist das Ausschreibungsverfahren 

~ noch im Lauf,) 

Zu Z. 6. : 0 

Zu Z.7.: Ja, mit Ausnahr.le 

Zu 7.1.: eines Falles. 
Zu 7.2.: Aus den laut Kommissionsgutachten 

nach derbisherir:,en technischen Berufser-
.. fahrung gleich geeigneten Bewerbern für 

die ausgeschriebene Funktion wurde der 
nachdem Dienstr'ang u..r1d dem LebensaltE~r 

ältere Bewerber ausge~'lähl t. 
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• 

Ztl Z".ß.: 2 

Zu Z.10.: Zu 10.1.: Soweit es vorhersehbar war, ja 

Zu 10.2.: .Ja 

Zu 10.3~: Ja 

~" :Li.:. :Ourehschni ttllch fUnf.\':09hen 

Zu 

Zu 
Zu 
Zu 

Zu 

Zu 
Zu 

11.1.: 13 
11.2.: 3 
11.3.: 11 

11.4.: 0 

11.5.: 0 

11. 6.: 0 

1107. ; 0 

I'lien, . 19} .. 6\ ~ 1, 24 
Der Bundesmlnlster: 

'\
/' / . 

I i / ~ J 
I /V/ .. ~, \J 
f~/!".\' \C.:~~}Y / \1." ... \\~ 

/ /\t:f~in Lane) 

1./ 

... 
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